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Wie die kleinen Bücherwürmer die Frei¬
heit erkämpfen, und riesengroße freie

Männer werden.

Wer kennt die Aula, die Geburtsstätte der
Volksfreiheit nicht? Schade daß wir keine Aula-
Chronik besitzen, welche uns die merkwürdigen Re¬
den, Berathungen, Beschlüsse, Debatten, Lhaten
und Kämpfe treu ausgezeichnet zeigte.

Vor 5 Monden war die berühmte Aula ein
noch kümmerlicher Ort, wo nach despotischen Grund¬
sätzen Finsterniß und Verdummung gepredigt wer¬
den mußte. Das große Naturbuch für Wahrheit,
Recht und Freiheit  lag mit starken Eisenketten
verschlossen da, in das wahre Innere sollte kein
Österreicher eindringen.

Aber für die kleinen damals noch unscheinli-
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chen  Bücherwürmer war dieß große Buch,
worin die  goldene Freiheit stand , nicht zu

fest und zu stark verwahrt ; sie drangen ein , so¬

gen sich , ihrer Natur gemäß , an Wahrheit

und Freiheit  recht voll , in diesem Zustande

vertrugen sie natürlich den Kerker nicht mehr , sie
zogen daher scharenweise heraus ins Freie , erho¬
ben sich , verbanden sich zum festen Bruderver-

bande , erwuchsen blitzschnell zur riesigen Größe,

und o Wunder ! die kleinen Bücherwürmer spreng¬

ten das schwere Buch der W a h r h e i t , des R ech¬

te s und der F r e i h e i t , und pflanzten zum ewig

rühmlichen Angedenken die große Freiheitsfahne
-arauf.

Die kroatische Frage und Österreich.
(Auszug ) .

Wohin strebt Ungarn?

Ungarn strebte seit Koffuth ' s Auftreten dahin,
die in Ungarn befindlichen zahlreichen Slaven , Deut¬

schen und Romanen ungarisch  zu machen , und
so wollte es gleichfalls mit Kreation und Slavo-

nien verfahren ; darum gab es tirannische Sprach-

gesetze, welche der Freiheit , Gleichheit und Brü¬

derlichkeit durchaus entgegen sind . Ungarn will

sich ferner durch den Anschluß an Deutschland in

seinen magyarischen Bestrebungen nur stark machen;

erinnert sich denn Niemand mehr , auf welche Weise

vor einigen Jahren jede deutsche Aufschrift in Un¬

garns deutschen Städten von Gästen und Schilden

herabmußte , wie jeder Deutsche höhnend Schwab

hieß , wie auch die ungarischen Minister im Jahre

1844 und 1845 an der Spitze des selig entschla¬

fenen ungarischen Schutzvereines gestanden sind?

Die magyarische Partei hatte auch bei allen

Wiener Ereignissen seit dem März die Hand bei
weitem mehr im Spiele ; als es sich die konstitu¬

tionsbeglückten Wiener träumen lasten . Die Volks¬

bewegungen in Wien waren dem ungarischen Se¬

paratismus stets höchst günstig , und gedenkt Ihr

guten Wiener noch an den ungarischen Bruderkuß,
wie er gehalten wurde?

Das heillose Treiben der Prager Ultra -Czechen,
der Swornost , war den ungarischen Bestrebungen

sehr günstig ; denn man redete den Deutschen ein,
alle  Slaven und Illmer seien Rebellen gegen

die Monarchie , Dynastie und gegen die Deutschen,

und man müsse sich an das mächtige Magyaren¬

thum anschließen . Glücklicher Weise braucht Deutsch¬

land die Magyaren gegen die Czechen nicht , wäh¬
rend Ungarn gegen die Kroaten und Slavonier

allein dasteht . So steht die Partie!

Nun fordern aber die Ungarn von Österreich

und Deutschland , daß sie eine ungarische Groß¬

mach  t begründen helfe, die in der Folgezeit durch

Anschluß an Frankreich oder Rußland gegen Deutsch¬
land auftreten , und demselben ein angrenzendes

Land abdringen könnte ! — Ungarn schloß sich
durch beinahe 200 Jahre an die Türken gegen den

deutschen Kaiser an , warum sollte es eine vortheil-
bringende russische oder französische Allianz in der
Folge abweisen ? —

Eine ungarische Großmacht wäre jeden Falls

für Österreich und Deutschland ein Unglück ! Und

jeder , der dazu die Hand böte , ist ein Kurzsich¬

tiger oder ein Magyaren - Anhänger . Man weise

nicht auf Maria Theresia hin , zu welcher Zeit die

edlen Ungarn Österreich gerettet haben , dazumal
fochten , wie heute in Italien , die Mehrzahl Kroa¬

ten und Slavonier mit . Man müßte auch dagegen

sagen , daß der polnische König Sobiesky  Wien

gegen die Türken befreite ; allein offen und klar

liegt es vor uns , daß die heutigen  Polen und

Ungarn nicht freundlich deutsch gesinnt sind . Denkt
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an  Rakotzi 's Zeiten , wo die Ungarn gegen
Österreich und Deutschland, und an Napoleon's
Zeit, wo die Polen gegen Deutschland fochten.
Die Zeiten ändern sich, man muß sie nehmen,
wie sie sind!  —

Hat Ungarn in seiner Nationalität den Vor¬
wand gefunden, sich von Österreich trennen zu kön¬
nen, warum sollen denn die Kroaten und Slavonier
in Bezug auf Ungarn Rebellen  sein, wenn sie
sich von Ungarn nicht unterthänig wollen knechten
lassen, und sich ebenso um ihre Nationalität und
Selbstständigkeit wehren? — Es handelt sich nicht
um den Banus Zelachich  sondern um die ganze
Nation!

Die Königreiche Kroatien und Slavonien sind
wohl dem Könige  von Ungarn, aber nicht den
Magyaren  unterwürfig: denn die Stellung Un¬
garns und Kroatiens sind ganz gleich, folglich ha¬
ben die Kroaten vor Gott und der Welt das Recht,
die Oberherrschaft der Magyaren zurückzuweisen,
welche Oberherrschaft der König nach seinem Krö¬
nungseide unter keiner Bedingung an Jemand An¬
dern abtreten darf, kurz Kroatien und Slavonien
wollen und können nicht von der ungarischen Mi¬
nister-Verwaltung abhängen, sie wollen bei der
österr. Monarchie bleiben, und verwerfen den Ver¬
band mit dem ungarischen Separatismus. Wer
von Beiden hat nun Recht?

Eine österreichische constitutionelle Großmacht
ist nur denkbar, bei Einheit der Armee, Einheit
der Finanz- und der diplomatischen Vertretung
gegen fremde Mächte.

Ungarn hat jede Beisteuer zur Staatsschuld
abgelehnt, und hat seine Banknoten massenhaft in
Silber umgewechselt, und den ganzen Geldverkehr
der Monarchie, in die schwerste Lage gebracht.

Die Armee ist getrennt, 2 Kriegsminister be¬
fehlen bereits die Armee. Das ungarische Ministerium
hat die in Italien stehenden Truppen abberufen;
allein kein einziger Soldat begann den Treubruch
an seinen König. Und schon früher protestirte das
ungarische Ministerium gegen die fernere Verwen¬
dung der ungarischen Truppen in andern The i-
len der Monarchie.  Und hat Ungarn früher
Einen  Mann für Italien zu werben bewilligt?

Ungarn beabsichtigt, alle ungarischen Truppen
aufzulösen, sie ungarisch zu adjuftiren, ungarisch
zu commandiren, und so der österr. Monarchie zu
entziehen.

Neuigkeiten.
Der Kaiser ist, wie Fürst Schwarzenberg be¬

richtet, von Innsbruck schon abgereiset. Das muß
eine niederschlagendeNachricht für alle republikani¬
schen Wühler sein!

Zu dieser Klasse Menschen gehören: a) po¬
litische  Dummköpfe; kr) exaltirte  Dummköpfe;
(Narren!) e) hochtrabende  oder ministerielle
Köpfe, und endlichä) die niedrigsten  Köpfe,
die Hohlköpse, bei denen es auch stets hohl  in
der Tasche ist!? — O ihr Spiegelberger! ihr Frei¬
köpfe! ihr seid und bleibt doch trotz eurer ungeheuren
Wühlerei gefoppte Gimpel!

Der W. Bürger - Ausschuß hat eine von 100
Bürgern Unterzeichnete, durch äußere und innere
Ausstattung sehr werthvolle Dankadresse dem Hof-
kriegsrathe für die tapfere ital. Armee überreicht.
Eine hiesige Militär-Deputation sprach dem Bür¬
ger- Ausschuß im Namen der Armee den herzlich¬
sten und rührendsten Dank aus.

Bei diesem rührenden Akte wurde der bewie¬
senen unerschrockenen Tapferkeit und dem hohen
Muthe der Wiener-Freiwilligen ein Hoch gebracht!
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Der Bürgerausschuß veranstaltete auf diese
freudige Nachricht des hohen Patriotismus der
Wiener Söhne, sogleich unter sich eine Sammlung
von freiwilligen Beiträgen, und in einer Stunde
lagen schon 1500 fl. C. M. — diese Summe wird
noch höher werden— für die Wiener Helden bei¬
sammen.

Hoch die Wiener Freiwilligen ! —
Hoch die Wiener Bürger!

Wem wird denn einmal einfallen für die Lau¬
sende von Märtyrern in der ital. Armee, die sich
für 6 kr. aus Patriotismus todtschießen lassen, eine
Lodtenseier zu begehen!

Pole «.
In der Frankfurter Nationalversammlung ist

der Antrag für die Wiederherstellung Polens mit
großer Stimmenmehrheit durchgefallen.

Blitzblarres.
Was sind denn Urwähler?
Das sind Leute von kurzem Verstände.
Was sind Wähler?
Das sind Leute, die so viel Verstand haben,

als ihre Urwähler zusammengenommen.
Was sind denn Deputirte?
Das sind fast pure Geister, denn sie haben

! jeder den Verstand und die Erfahrung von 50.000
! Menschen.

—

Der gerade Michel nimmt Beiträge aller Art , Vertheidigungen gegen Verleumd
der und Wühler auf . Man bittet die Beiträge in der Pichler 'schen Verlagsbuchhandlung,
Stadt , Plankengasse Nr . 1061 , versiegelt abzugeben.

ruck von A. Pichlrr ' s Witwe.
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